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Christoph Daum: Eine Ära des deutschen
Fußballs geht zu Ende

Die Bundesliga trauert um Christoph Daum, der mit 70
Jahren nach einem Kampf gegen Krebs starb. Ein Pionier

des modernen Spiels.

Köln – Die Fußballwelt ist in Trauer. Am Samstag ist Christoph
Daum, einer der prägendsten Trainer in der Geschichte der
Bundesliga, nach einem langen und kämpferischen
Auseinandersetzung mit Krebs verstorben. Der 70-Jährige
hinterlässt ein unglaubliches Erbe, das noch lange in den Hallen
des Fußballs widerhallen dürfte. Bernd Neuendorf, Präsident des
Deutschen Fußball-Bundes (DFB), würdigte ihn als „Pionier des
modernen Spiels“ und hob damit seine außergewöhnlichen
Beiträge zur Sportart hervor.

Christoph Daum war mehr als nur ein Trainer; er war ein
Innovator, der neue Maßstäbe setzte. Seine Philosophie und
seine Spielansätze haben nicht nur Spieler geprägt, sondern
auch das gesamte deutsche Fußballspiel beeinflusst. Reiner
Calmund, ein langjähriger Weggefährte Daums, äußerte sich
tieftraurig über den Verlust seines Freundes. „Sein Tod
hinterlässt eine große Lücke im deutschen Fußball“, sagte der
Ex-Manager von Bayer Leverkusen.

Ein Duell mit dem Krebs

Daum verstarb friedlich im Kreise seiner Familie, wie seine
Angehörigen mitteilten. Seine letzten Monate verstrichen unter
der schweren Diagnose Krebs, die er seit Herbst 2022 mühsam
bekämpfte. Anfangs zog er sich aus dem öffentlichen Leben



zurück, doch bald darauf war er wieder in Talkshows zu sehen.
„Der Krebs hat sich den falschen Körper ausgesucht“, betonte er
oft. Diese kämpferische Einstellung bewies nicht nur im Sport,
sondern auch im Umgang mit seiner Krankheit.

Sein Mut und seine Entschlossenheit im Angesicht der Krankheit
haben vielen Menschen Mut gemacht, die ähnliche Kämpfe
führen müssen. Hans-Joachim Watzke, Geschäftsführer von
Borussia Dortmund, erklärte: „Daum war ein großer Trainer und
eine starke Persönlichkeit.“ Diese Eigenschaften machten ihn zu
einem Vorbild für viele.

Ein Leben voller Erfolge

Daum war nicht nur ein erfolgreicher Trainer, sondern auch für
seine hitzigen Auseinandersetzungen mit führenden
Persönlichkeiten des Fußballs bekannt, darunter Uli Hoeneß. Als
junger Trainer beim 1. FC Köln sorgte er mit seinen
Kampfansagen gegen den FC Bayern für Aufsehen. Sein größter
Triumph in Deutschland kam 1992 mit der Meisterschaft des VfB
Stuttgart. Die Fähigkeit, Menschen zu begeistern, war eine
seiner besonderen Stärken. „Er konnte die Spieler motivieren,
wie kaum ein anderer“, so Rudi Völler, der einst sportlicher
Direktor bei Bayer Leverkusen war.

Doch nicht alles in Daums Karriere war von Erfolg gekrönt. Ein
folgenschwerer Rückschlag war die Kokain-Affäre im Jahr 2000,
die ihn seine Ambitionen auf das Amt des Bundestrainers
kostete. Diese Episode bleibt genauso мемorable wie seine
kreativen Methoden zur Spielerführung. Völler, der an Daums
Stelle Bundestrainer wurde, erinnerte sich an die Lektionen, die
er aus dieser Zeit mitnehmen konnte: „Daum war nicht
unumstritten, aber er konnte aus seinen Fehlern lernen.“

Daum gab nie auf. Selbst nach dem schwierigen Kapitel folgten
erfolgreiche Trainerstationen in Österreich und der Türkei. In
Deutschland bescherte er dem 1. FC Köln den Wiederaufstieg in
die Bundesliga und etablierte die Mannschaft dort. „Sein



unbändiger Ehrgeiz hat ihm einen Legenden-Status in der
Bundesliga eingebracht“, sagte FC-Präsident Werner Wolf.

Ein bleibendes Erbe

Der Verlust Christoph Daums wird noch lange über die Grenzen
seines Vereins und seiner Teams hinaus verspürt werden. Er war
ein Charakter, der den Fußball mit seinem unermüdlichen
Einsatz, seinen kreativen Strategien und seiner lässigen
Herangehensweise an das Spiel neu definierte. „Seine vielen
Erfolge sprechen für sich“, fügte Alexander Wehrle,
Vorstandsvorsitzender von VfB Stuttgart, hinzu. Damit wird klar,
dass Daum nicht nur als Trainer, sondern auch als
Inspirationsquelle für zukünftige Generationen von Spielern und
Trainern in Erinnerung bleiben wird.

Einfluss auf den deutschen Fußball

Christoph Daum hat nicht nur durch seine Erfolge auf dem
Spielfeld Eindruck hinterlassen, sondern sein Einfluss reicht auch
hinter die Kulissen des deutschen Fußballs. Seine
Trainerphilosophie, die auf dem Prinzip der Teamarbeit und der
individuellen Förderung von Spielern basierte, setzte Maßstäbe.
Daum glaubte an die Bedeutung psychologischer Aspekte im
Sport und war bekannt dafür, innovative Motivationstechniken
einzuführen, die seiner Zeit oft voraus waren. Diese Methoden
werden bis heute von vielen Trainern zitiert und sind in der
modernen Sportpsychologie verwurzelt.

Die von ihm eingeführte Spielphilosophie hat auch die
Entwicklung junger Talente beeinflusst. Viele Spieler, die unter
seiner Anleitung trainierten, wie beispielsweise Michael Ballack
oder Dimitar Berbatov, haben großartige Karrieren aufgebaut.
Daums Fähigkeit, Talente zu fordern und zu fördern, bleibt ein
prägendes Merkmal seiner Trainerlaufbahn. Diese
Herangehensweise findet sich in den heutigen
Trainingsmethoden zahlreicher Vereine wieder und zeigt, wie
nachhaltig Daums Einfluss auf den deutschen Fußball war.



Internationaler Erfolg und
Herausforderungen

Nach seinem Wirken in der Bundesliga war Daum auch
international aktiv. In der Türkei übernahm er den Trainerposten
bei Beşiktaş und später bei Fenerbahçe, wo er bemerkenswerte
Erfolge feierte. Mit Fenerbahçe führte er die Mannschaft zu
Meisterschaften, was seine Fähigkeit unterstreicht, sich in
verschiedenen kulturellen und sportlichen Umfeldern
zurechtzufinden. Seine Zeit in der Türkei war jedoch auch von
Herausforderungen geprägt, beispielsweise durch
unterschiedliche Erwartungen und Konfrontationen mit den
Medien, die seinen Ansatz oft falsch interpretierten.

Nach seiner Zeit in der Türkei kehrte Daum nach Deutschland
zurück, um den 1. FC Köln zu trainieren, und schaffte es, den
Verein in die Bundesliga zurückzubringen. Er bewies dabei, dass
er auch im heimischen Fußball eine Wirkung erzielen kann, auch
nach den Rückschlägen, die seine Karriere insbesondere durch
die Kokain-Affäre erlitten hatte. Dies zeigt die Resilienz und den
unermüdlichen Ehrgeiz, der sein Trainerprofil prägte.

Reaktionen aus der Fußballwelt

Die Nachricht von Daums Tod hat eine Welle der Trauer und des
Respekts in der gesamten Fußballgemeinde ausgelöst. Neben
prominenten Persönlichkeiten aus der Bundesliga äußerten sich
auch ehemalige Spieler und Trainer, die von Daums Einfluss auf
ihre Karrieren berichteten. Seine ehemaligen Spieler heben
besonders hervor, wie sehr sie von seiner Art zu trainieren und
zu führen profitierten. Diese Aussagen reflektieren Daums
Bedeutung nicht nur als Trainer, sondern auch als Mentor und
Freund für viele.

Darüber hinaus findet sich ein übergreifendes sentimentales
Echo in den sozialen Medien, wo Fans und Sportler
gleichermaßen ihre Trauer äußerten. Der Hashtag



„#DankeDaum“ trendete auf Twitter, als viele Menschen
gemeinsam die beeindruckende Karriere und die oftmals auch
kontroversen Momente seines Lebens Revue passieren ließen.
Dies zeigt, wie stark die emotionale Bindung zu Daum in der
Fußballkultur verwurzelt ist.
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